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(1585) Lizitazions⸗Ankündigung. (1) 
4 Nro. 12337. Zur Verpachtung der allgemeinen Verzehrungs— 
ſteuer vom Wein und Fleiſch in dem Pachtbezirke Tiuste für die Fir 
nanzperiode vom 1. November 1863 bis Ende Dezember 1864 und 
rückſichtlich bis Ende Dezember 1866 wird unter den mit der Lizita⸗ 
zions⸗Ankündigung vom 29. Juli 1863 Zahl 9081 bekannt gegebenen 
Bedingungen bei der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion in Tarnopol am 
16. September 1863 von 3 bis 6 Uhr Nachmittags die zweite Öffent- 
liche Verſteigerung abgehalten werden. 

Der Fiskalpreis beträgt für die Dauer vom 1. November 1863 
bis Ende Dezember 1864 vom Wein 145 fl. 83 kr. und vom Fleiſch 
3500 fl. und für jedes der zwei nächſtfolgenden Sonnenjahre vom Wein 
125 fl. und vom Fleiſch 3000 fl. 

Schriftliche mit dem 10% Vadium des jährlichen Ausruſspreiſes 
verſehene, kouvertirte und wohlverſtegelte Offerte find längſtens bis zum 
eginn der mündlichen Lizitazion bei dem Vorſteher der k. k. Finanz: 
Bezirks⸗Direkzion in Tarnopol zu überreichen. 
K. k. Finanz-Bezirks-Direkzion. 
Tarnopol, am 31. Auguſt 1843. 


(1583) Lizitazions-Kundmachung. (1) 

Nro. 1239. Von Seite der k. k. Statthalterei-Hilfsämter⸗Di⸗ 
rekzion zu Lemberg wird hiemit bekannt gemacht, daß wegen Sicher⸗ 
ſtellung der in der Zeit vom 1. November 1863 bis Ende Dezember 
1864 an die hohe k. k. Statthalterei und die k. k. Staatsbuchhaltung 
erforderlich werdenden Buchbinderarbeiten am 24. September 1863 10 
Uhr Vormittags in der k. k. Hilfsämter⸗Direkzionskanzlei eine öffent⸗ 
liche Lizitazionsverhandlung abgehalten werden wird. 

Das Vadium beträgt 150 fl. öſt. W. 

Die Lizitazionsbedingniße, ſo wie die betreffenden Fiskalpreiſe kön⸗ 
nen in der obbenannten Direkzionskanzlei während den gewöhnlichen 
Amtsſtunden täglich eingeſehen werden. 

Lemberg, am 5. September 1863. 


(1586) Lizitazions Ankündigung. (1) 

Nro. 12308. Zur Verpachtung der allgemeinen Fleichverzeh⸗ 
rungsſteuer im Pachtbezirke Tarnopol für die Verwaltungsperiode 
vom 1. November 1863 bis Ende Dezember 1864 und rückſichtlich 
bis Ende Dezember 1866 wird unter den mittelſt der Lizitazions⸗ 
Ankündigung vom 29. Juli 1863 Zahl 9081 bekannt gemachten Be⸗ 
dingnißen am 18. September 1863 von 3 bis 6 Uhr Nachmittags 
bei der k. k. Finanz-Bezirks⸗Direkzion in Tarnopol die zweite öffent⸗ 
liche Verſteigerung abgehalten werden. 

Der Ausrufspreis beträgt für die Zeit vom 1. November 1863 
bis Ende Dezember 1864 18187 fl. 88 kr., und für jedes der 
nächſtfolgenden zwei Solarjahre 15589 fl. 61 kr. 

Schriftliche mit dem 10% Vadium des jährlichen Ausrufspreiſes 
verſehene, kouvertirte und wohl verſiegelte Offerten ſind längſtens bis 
zum Beginn der mündlichen Lizitazion bei dem Vorſteher der k. k. 
Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion in Tarnopol einzubringen. 

Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion. 

Tarnopol, den 31. Auguſt 1863. 


(1587) Ankündigung. (1) 
Nro. 16885. Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion in Czer- 
nowitz wird bekannt gemacht, daß bei derſelben wegen Verpachtung 
biachſtehender Staatsgefälle auf die Dauer vom 1. November 1863 

Ende Dezember 1864, u. z. hinſichtlich der Verzehrungsſteuer: 

a) Vom Fleiſch im Pachtbezirke Sereih mit dem Ausrufspreiſe pr. 

N 3496 fl. am 21. September 1863 Vormittags. 

) Vom Fleiſch und Wein im Pachtbezirke Wisznitz mit dem Aus⸗ 
tufspreife für Fleiſch pr. 3769 fl. öſt. W., und für Wein pr. 
355 fl. öſt. W., zuſammen pr. 4324 fl. am 21. September 1863 

Nachmittags. 

e) Vom Fleiſch im Pachtbezirke Suczawa mit dem Ausrufspreiſe pr. 
6391 fl. öſt. W. am 1. Oktober 1863 Vormittags. 

d) Vom Wein und Fleiſch im Pachtbezirke Gurahumora mit dem 
Ausrufspreiſe vom Fleiſch pr. 1936 fl. öſt. W. und vom Wein 
pr. 404 fl. öſt. W., zuſammen pr. 2340 fl. öſt. W. am 1. Ok⸗ 
tober 1863 Nachmittags. 

e) Vom Fleiſch im Pachtbezirke Wama mit dem Ausrufspreiſe pr. 

f Er fl. öſt. W. am 2. Oktober 1863 Vormittags. 

N, Som Wein im Pachtbezirke Kimpolung mit dem Ausrufspreiſe pr. 
851 fl. öſt. W. am 2. Oktober 1863 Nachmittags, und 

80 vom Fleiſch und Wein im Pachtbezirke Jakubeni mit dem 
Ausrufspreiſe für Fleiſch pr. 865 fl. öſt. W. und vom Wein pr. 
248 fl. öſt. W., zuſammen 1113 fl. öſi. W. am 2. Oktober 1863 
Nachmittags neuerdings öffentliche Lizitazionen unter den in der 
Kundmachung vom 6. Auguſt 1863 3.13389 feſtgeſetzten allgemeinen 
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Bedingungen abgehalten werden, ferner, daß ſchriftliche Offerten 
langſtens bis zu dem der mündlichen Lizitazion vorhergehenden 
Tage 6 Uhr Abends überreicht werden müſſen, und daß die übri- 
gen Lizi azions⸗Bedingungen bei dieſer k. k. Finanz-Bezirks⸗Di⸗ 
rekzion ı @elehen werden können. 

Czernowitz, am 28. Auguſt 1863. 


(1579) Ed y Kt. (i) 

Nr. 21596. C. k sad krajowy Lwowski niniejszem wiadomo 
ezyni, ze w sprawie Laury hr. Borkowskiej imieniem makoletnich 
spadkobiercow po Edwardzie Borkowskim przeeiw Erazmomi Wo- 
lanskiemu o zaptacenie 892 zl. 50 c. wal. austr. z prayn. celem 
zaspokojenie tej sumy, przymusowa sprzedaz ciezacej w stanie bier- 
nym döbr Czarnokonce zpraelegt. sumy 150000 kr. m. k. w dwöch 
terminach to j. 30. paädziernika 1863 i 4. grudnia 1863 przed po- 
zudniem o godzinie 10ej za cene wywolania nominalnej wartosei 
150000 z4. m. k. zezwolona zostala. Kazdy chee kupienia majacy 
obowiazany jest 5% ceny wywolania do rak komisyi licytacyjnej 
ztozyc. 

Za kuratora hypotekarnych wierzyeieli i tych, ktörymby 
uchwata doreczona byé nie ınogtla, mianuje sie p. adwokata Kratera 
z substytucya b. adw. Natkesa, 

Lwöw, dnia 9. lipca 1863. 


11557) S (3) 

Nro. 5430. Von dem k. k. Kreis- als Handelsgerichte wird 
dem dermalen unbekannten Aufenthaltsortes ſich aufhaltenden Israel 
Landau mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß gegen denſelben Abra- 
ham J. Donner unterm 14. Auguſt 1863 Zahl 5430 ein Geſuch um 
Erlaſſung der Zahlungsauflage betreffend der Wechſelſumme von 
200 fl. öſt. W. ſ. N. G. überreicht habe, welchem mit dem Beſchluße 
vom Heutigen Zahl 5430 auch willfahrt worden iſt. 

Da der Wohnort des Belangten unbekannt iſt, fo wird demſel⸗ 
ben der Advokat Dr. Warteresiewiez mit Subſtituirung des Advo— 
katen Dr. Mijakowski auf deſſen Gefahr und Koſten zum Kurator 
beſtellt, und demſelben der oben angeführte Beſcheid diefes Gerichtes 
zugeſtellt. Vom k. k. Kreisgerichte. 

Zloczov, den 26. Auguſt 1863. 


(1511) Kundmachung (3) 
an die Gläubiger des Handlungshauſes unter der Firma: B. D. Ne- 
ranzi in Brzezany. 

In der mit dem Beſchluße vom 10. Juni 1863 Z. 3920 ein⸗ 
geleiteten Vergleichs-Verhandlung des Handlungshauſes unter der 
Firma: B. D. Neranzi & Comp. in Brzezany wird im Grunde $. 23 
des Geſetzes vom 27. Dezember 1862 R. G. B. 97 zur Anmeldung 
an dieſe Vergleichsmaſſe der Termin bis zum 22. September 1863 
einſchließig ſeſtgeſetzt, und ſämmtliche Gläubiger aufgefordert, bis zum 
obigen Zeitpunkte ihre aus was immer für einem Rechtsgrunde her— 
rührenden Forderungen, inſoferne ſie es noch nicht gethan haben, in der 
Amtskanzlei des gefertigten k. k. Notars fo gewiß ſchriftlich anzumel— 
den, widrigens ſie, im Falle ein Ausgleich zu Stande kommen ſollte, 
von der Befriedigung aus allem der Ausgleichs- Verhandlung 
unterliegenden Vermögen, inſoſerne ihre Forderungen nicht mit einem 
Pfandrechte bedeckt find, ausgeſchloſſen werden, und den in den $$. 35, 
36, 38 und 39 des obbezogenen Geſetzes bezeichneten Folgen unter— 
liegen würden. 

Brzezany, am 22. Auguſt 1863. 


Ferdinand Ritter v. Szydtonski. 
k. k. Notar als delegirter Gerichtskommiſſär. 


Obwieszezenie 
do wierzycieli domu handlowego pod firma: B. D. Neranzi 
w Brzezanach. 

W postepowanin ugodnem 2 wierzycielami domu handlowego 
pod firma: B. D. Neranzi & Comp. w BrzeZanach na mocy uchwaly 
c. k. sadu obwodowego w Ztoczowie ꝝ dnia 10. czerwea 1863 do 
l. 3920 wprowadzonem, wyznaeza sie stosownie do $. 23 ustawy 
prawnej z dnia 27. grudnia 1862 termin do dnia 22. wrzesnia 1863 
wiaeznie , w kiörym to ezasie wierzyciele wspomnionego domu han- 
dlowego swoje z jakiegokolwiekbad2 tytulu wynikajace naleznosci 
u podpisanego c. k. notaryusza, jesli to dotychezas nie uczynili, tem 
pewniej pisemnie podad maja, ile ze w przeeiwnym razie, gdyby 
ugoda do skutku przyszla, niezglaszajacy sie wierzyciele, ktorych 
wierzytelnosci prawem zastawu nie sa pokryte, z 3aspokojenia 2 ca- 
lego majatku rozprawie ugody ulegajacege, wylaczeni zogtana, I 
skutkom $$. 35, 36, 38 i 39 powyz powolanego prawa ulegne. 

Brzezany, dnia 22. sierpnia 1863. 

a Ferdynand Szydiowski; 

e. k. notaryusz jako deleg. komisarz sadowy. 
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(1563) E Di kt. (2 

Nro. 35229. Vom k. k. Lemberger Landes- als Handelsge⸗ 
richte wird kundgemacht, daß die am Sten April 1847 protokollirte 
Firma: „A. Mankowski“ für eine Spezereiwaarenhandlung zum Han⸗ 
dels⸗Regiſter angemeldet, und am 28ten Auguſt 1863 in dasſelbe ein⸗ 


getragen wurde. N 
Vom k. k. Landes⸗ als Handelsgerichte. 


Lemberg, den 27. Auguſt 1863. 


(1564) G Diet. 2 

Nro. 35230. Vom k. k. Lemberger Landes⸗ als Handelsge⸗ 
richte wird kund gemacht, daß die am 2. November 1843 protokollirte 
Firma „Anton Kirschner“ für eine Möbel- und Galanteriewaaren⸗ 
handlung zum Handels⸗Regiſter angemeldet und am 28. Auguſt 1863 
in dasſelbe eingetragen wurde. 

Vom k. k. Landes⸗ als Handelsgerichte.“ 
Lemberg, am 27. Auguſt 1863. 


Edikt. (2) 
Nro. 35232. Vom k. k. Lemberger Landes⸗ als Handelsge⸗ 
richte wird kundgemacht, daß die am 24. Februar 1846 protofollitte 
Firma „Konstantin Iskierski“ für eine Eifen und Nuͤrnbergerwaa⸗ 
renhandlung zum Handels-Regiſter angemeldet und am 28. Auguſt 
1863 in dasſelbe eingetragen wurde. 
Vom k. k. Landes⸗ als 
Lemberg, den 27. Auguſt 1863. 


(1565) 


Handelsgerichte. 


(1562) G di kt. (2) 
Nro. 35228. Vom k. k. Lemberger Landes- als Handelsge⸗ 
richte wird kundgemacht, daß die Firma „Ludwig Ebenberger" für das 
Apothekergewerbe zum Handels regiſter angemeldet und am 28. Au⸗ 
guſt 1863 in dasſelbe eingetragen wurde. 
Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte. 

Lemberg, am 27, Augyfi 1863. 

Edikt. (2) 
Vom k. k. Lemberger Landes: als Handelsge⸗ 
richte wird kundgemacht, daß die am 2ten Jänner 1834 protofollirte 
Firma „Johann Klein“ zum Handelsregiſter angemeldet, und am 28. 
Auguſt 1863 in dasſelbe eingetragen wurde. 

Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte. 

Lemberg, am 27. Auguſt 1863. 


(1566) 
Nro. 36092. 


(1568) Lizitazions⸗Ankündigung. (2) 


Nro. 8317. Die k. k. Finanz-Bezirks⸗Direkzion in Stanislau 
veräußert im Namen des hohen Aerars mit Vorbehalt der höheren 
Genehmigung nachſtehende Realitäten: 

A. Das ehemalige Rittmeiſtersquartier ſammt Garten und Reit⸗ 
ſchule in Tysmienitz im Schätzungswerthe von 2610 fl. 38 kr. öſterr. 
Währ., wovon auf die Rittmeiſterswohnung ſammt Nebengebäuden 
und Hofraum 2241 fl. 75 kr., auf den Garten 243 fl. 5 kr. und auf 
die Reitſchule 125 fl. 58 kr. öſt. W., ſalls jemand dieſe Objekte ein⸗ 
zeln zu erſtehen wünſchte, entfallen würden; 

B. einer ehemaligen Kontrakzions⸗Stallung in Tysmienitz im 
Schätzungswerthe von 580 fl. 30 kr. öſt. W.; 

C. das ehemalige Stabsoffiziersquartier Nro. 1 in Mariampol 
im Schätzungswerthe von 1978 fl. 12 kr. öſt. W.; 

D. das ehemalige Rittmeiſtersquartier Nr. 2 in Mariampol im 
Schätzungswerthe von 1264 fl. 68 kr. öſt. W.; 

E. das ehemalige Subaltern⸗Offiziersquartier Nro. 3 Kataſtral 
Nr. 9 und das ehemalige Subaltern-Offiziersquartier Nro. 4 Kata⸗ 
ſtral Nro. 10 in Mariampol, beide Realitäten zuſammen im Schätzungs⸗ 
werthe von 1326 fl. 75 kr.; 

F. der ehemaligen Kontrakzionsſtallung Nr. 1 in Mariampol, 
im Schätzungswerthe von 806 fl. 68 kr., endlich 

6. der ehemaligen Kontrakzionsſtallung Nr. 2 in Mariampol im 
Schätzungswerthe von 800 fl. 66 kr. öſt. W. 

Die Lizitazion wird bezüglich der Realitäten ad a) und b) am 
10. September 1863, ad e) und d) am 11. September 1863, ad e) 
am 16. September 1863, ad f) und g) am 17. September 1863 je⸗ 
desmal um 9 Uhr Früh und 3 Uhr Nachmittag bei der k. k. Finanz⸗ 
Bezirks⸗Direkzion in Stanislau abgehalten werden. 

Schriftliche, mit dem 10 tigen Vadium verſehene, wohl verfie- 
gelte Offerte find bis zu dem unmittelbar der Lizitazion auf die betref⸗ 
fende Realität vorangehenden Tage bis 6 Uhr Abends beim Vorſtande 
der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion zu überreichen, bei welcher auch 
die weiteren Lizitazionsbedingniſſe, worunter insbeſondere jene gehört, 
daß Iſraeliten, welche nicht die Beſitzfähigkeit ſolcher Realitäten im 
Sinne des F. 1 der kaiſerlichen Verordnung vom 18. Februar 1860 
(R. G. Bl. Nr. 44) nachzuweiſen vermögen, von der Lizitazion aus⸗ 
geſchloſſen ſind, eingeſehen werden können. 

Bezüglich der Veräußerung jener hier erwähnten Realitäten, bei 
denen die öffentliche Lizitazionsverhandlung keinen günſtigen Erfolg 
haben ſollte, wird bei der gedachten k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion 
Fi 18ten September 1863 die Verhandlung aus freier Hand ftatt- 
nden. 

Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion. 

Stanislau, am 24. Auguſt 1863. 


1544 8 2 
Si Konkurs aan 
der Gläubiger des hierortigen Geſchäftsmannes Abraham 
J. Springer. 

Nro. 35076. Von dem k. k. Landesgerichte zu Lemberg wird 
über das geſammte Vermögen des hierortigen Geſchäftsmannes Abra— 
ham J. Springer der Konkurs eröffnet. Wer an dieſe Konkursmaſſe 
eine Forderung ſtellen will, hat dieſelbe mittelſt einer Klage wider den 
Konkursmaſſe⸗Vertreter Hrn. Dr. Hönigsmann, für deſſen Stellvertreter 
Herr Dr. Rechen ernannt wurde, bei dieſem Landesgerichte bis 
Ende Oktober 1863 anzumelden, und in der Klage nicht nur die 
Richtigkeit der Forderung, ſondern auch das Recht, kraft deſſen er 
in dieſe oder jene Klaſſe geſetzt zu werden verlangt, zu erweiſen, 
widrigens nach Verlauf des erſtbeſtimmten Tages Niemand mehr ge— 
hort werden würde, und Jene, die ihre Forderung bis dahin nicht 
angemeldet hätten, in Rückſicht des geſammten zur Konkursmaſſe ge— 
hörigen Vermögens ohne alle Ausnahme auch dann abgewieſen ſein 
ſollen, wenn ihnen wirklich ein Kompenſazionsrecht gebührte, wenn ſie 
ein eigenthümliches Gut aus der Maſſe zu fordern hätten, oder wenn 
ihre Forderung auf ein liegendes Gut ſichergeſtellt wäre, ſo zwar, 
daß ſolche Gläubiger vielmehr, wenn ſie etwa in die Maſſe ſchuldig 
fein ſollten, die Schuld ungehindert des Kompenſazions-, Eigenthums⸗ 
oder Pfandrechtes, das ihnen ſonſt gebührt hätte, zu berichtigen ver— 
halten werden würden. 

ur Wahl des Vermögens-Verwalters und der Gläubiger-Aus⸗ 
ſchüſſe wird die Tagſatzung auf den 6. November 1863 Vormittags 
10 Uhr bei dieſem Landesgerichte anberaumt. 
Vom k. k. Landesgerichte. 


Lemberg, am 31. Auguſt 1863. 


(1567) Cd. ul ug (1) 
Nro. 35667. Vom k. k. Lemberger Landes- als Handelsge— 
richte wird kundgemacht, daß die am 23ten Mai 1848 protokollirte 
Firma „Johann Schumann“ zum Handelsregiſter angemeldet und am 
28. Auguſt 1863 in dasſelbe eingetragen wurde. 
Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte. 
Lemberg, am 27. Auguſt 1863. 


(1561) it., 12 

Nr. 28839. Vom k. k. Landesgerichte wird dem Mediz. Dr. 
Adolf (Abraham) Blassberg mittelft gegenwärtigen Ediktes bekannt 
gemacht, es habe wider denſelben die k. k. Finanz-Prokuratur Namens 
der öffentlichen Staatsverwaltung wegen unbefugter Auswanderung 
eine Klage angebracht und um richterliche Hilfe gebeten, worüber mit— 
telſt Beſcheid vom 10. Auguſt 1863 3. 28839 eine Friſt von 90 Ta⸗ 
gen zu der unter Strenge des §. 32 G. O. zu erſtattenden Einrede 
beſtimmt wurde. 

Da der Aufenthaltsort des Belangten Med. Dr. Adolf (Abra- 
ham) Blasberg unbekannt iſt, ſo hat das k. k. Landesgericht zu ſeiner 
Vertretung und auf ſeine Gefahr und Koſten den hieſigen Landes— 
Advokaten Dr. Rechen mit Subſtituirung des Landes-Advokaten Dr. 
Mahl als Kurator beſtellt, mit welchem die angebrachte Rechtsſache nach 
der für Galizien vorgeſchriebenen Gerichtsordnung verhandelt werden 


Durch dieſes Edikt wird demnach der Belangte erinnert, zur 
rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen 
Rechtsbehelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen 
andern Sachwalter zu wählen und dieſem k. k. Landesgerichte anzu— 
zeigen, überhaupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßlgen 
Rechtsmittel zu ergrelfen, indem er ſich die aus deren Verabſäumung 
entſtehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen haben wird. 5 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, am 10. Auguſt 1863. 


(1550) E M Y K t. (2) 

Nr. 20976. C. k. sad krajowy Lwowski niniejszym edyktem 
do powszechnej wiadomosei podaje, 4e wskutek prosby Jedrzeja 
Gergowicha na zaspokojenie wygrane) przeeiw malzonkom Aguie- 
szce i Franeiszkowi Szezepankiewiezom wiasceiwie spadkobiercom 
Franciszka Szezepankiewieza sumy 500 air. m. k. ezyli 525 al, 
w. a. 2 procentami po 6% od duia 3. lutego 1857 vachowae sie 
majacemi i kosztami egzekueyjnemi w ilosci 4 zE 10 kr. m. k. czyli 
a 21. 37 c. w. a., 15 24. 80 c. W. a. 1 43 . 96 c. W. a. przy- 
znanemi, zezwala sie publiczua eguekucyjna sprzedaz s, ezescireal- 
nosci we Lwowie pod Nr. 339 % polozongj, Agnieszee i Franeisz- 
kowi Szezepankiewiezom nalezacei. 

Sprzedaz odbedzie sie d. 25. »rzesnia r. b. o godzinie 10ej 
przed poludniem, na ktörym realnosé ta, to jest % czesei Tejze 
i nizej ceny kupna sie sprzeda. 

Lwow, dnia 23. lipea 1863. 


(4556) 
Nro. 3537. 


EA bt (2) 
Mendel Ostersetzer und Salamon K. Margulies, 


Realität sub Nro. 233 
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fet, oder in der Rechtfertigung ſchwebe, widrigens ſolche ü ber ferneres 
Anlangen der Bittſteller gelöſcht werden fol. Dieſem Geſuche wurde 
willfahrt, und zur Vertretung des dem Leben und dem Wohnorte 
nach unbekannten Nachman Lehrner oder für den Fall ſeines Able⸗ 
bens feiner dem Namen und dem Aufenthalte nach unbekannten Er- 
ben, der h. o. Advokat Herr Dr. Landau beſtellt. 

5 Die vorgenannten Belangten werden daher erinnert, entweder 
perſönlich den geforderten Nachweis zu liefern, oder die dießfälligen Be⸗ 
helfe dem beſtellten Kurator mitzutheilen, widrigens ſie ſich die Fol— 
gen der Verſaumung ſelbſt beizumeſſen haben werden. 

Vom k. k. Bezirksgerichte. 
Broyd, am 20. Auguſt 1863. 


(1552) Et. (2) 

Nro. 25208. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte in Zivil— 
ſachen wird bekannt gemacht, daß zur Hereinbringung der von der 
Feige Mintzeles gegen Jakob Allerhand und Rilke Reiss erſiegten 
Summe von 975 fl. KM. oder 1023 fl. 75 kr. öſt. W. ſ. N. G. die 
exekutive Feilbiethung der hypothezirten, dem Jakob Allerhand und 
der Rilke Reiss gehörigen Realität KN. 60 & 61 3%, in 2 Terminen, 
und zwar am 15. Oktober und 12. November 1863 jedesmal um 
4 Uhr Nachmittags unter nachſtehenden Bedindungen hiergerichts 
ſtattfinden werde: 

1) Zum Ausrufspreiſe wird der Schätzungswerth pr. 11873 fl. 
95 kr. angenommen. 

2) Wer bei der Lizitazion mitbiethen will, iſt verpflichtet, 
ein 10% Vadium im runden Betrage von 1188 fl. öſterr. Währung 
und zwar, entweder im Baren oder in Sparkaſſabucheln oder in 
Pfandbriefen der galiz.-ſtandiſchen Kreditanſtalt oder in Grundent⸗ 
laſtungsobligazionen und die Pfandbriefe und Obligazionen nach dem 
Kurſe des Erlagstages, jedoch nie über den Nominalwerth berechnet, 
zu Handen der Lizitazions-Kommiſſion zu erlegen. 

Das Vadium wird dem Erſteher in den Kaufpreis eingerechnet, 
den übrigen Lizitanten gleich nach der Lizitazion zurückgeſtellt werden. 

3) Sollte bei dieſen zwei Terminen die Realität nicht wenigſtens 
um den Schätzungswerth veräußert werden können, dann wird Be— 
hufs Feſtſtellung der erleichternden Lizitazions-Bedingungen nach den 
Beſtimmungen der §§. 148 und 152 der Gerichtsordnung die Tagſa— 
zung auf den 19. November 1863 um 4 Uhr Nachmittags angeord— 
net, zu welcher die Hypothekargläubiger mit dem Anhange vorgeladen 
werden, daß die Ausbleibenden zur Mehrheit der Stimmen der Er— 
ſcheinenden gezählt werden. 

4) Bezüglich. des Tabularſtandes werden die Kaufluſtigen auf 
den in der Regiſtratur erliegenden Grundbuchsauszug, allwo fie auch 
den Schätzungsakt, und die Lizitazions-Bedingungen einſehen oder 
in Abſchrift erheben können, und rückſichtlich der aushaftenden Steuern 
an das k. k. Steueramt gewieſen. 

Lemberg, am 29. Juli 1863. 


EE M y K t. 

Nr. 25208. C. k. sad krajowy Lwowski w sprawach cywil- 
nych podaje niniejszym do wiadomosei, ze pod nastęepujacemi wa- 
runkami w dwöch terminach, to jest: wdniach 15. pazdziernika i 12. 
listopada 1863, kazda raza o lei godzinie po poludniu odbedzie sie 
publiezua przymusowa sprzedaz realuosei hypalekowanych, pod liez. 
60 i 61, we . Wowie polozonych, Jaküba Allerhand i Riiki Reiss 
Wasnych, na zaspokojenie wierzytelnosei Feigi Mintzeles przeeiw 
Jaköbowi Allerhand i Ryfee Reiss wywalezenej sumy 975 zr. m. k. 
eli 1023 . 75 e. W. a. 2 p. n. 

1) Cene wywoltania podlug ceny szacunkowej stanowi sie na 
11873 21. 95 e. W. a. 

2) Kazdy lieytowaé cheacy obowiazany jest zto4öy& do rak 
komisyi licytacyjnef 10% wadyum w okragtejsumie 1188 2b W. a. i 
to albo w gotowiänie lub w ksinzeczkach kasy oszezednosei, lub 
W listach zastawnych galie. instytutu kredytowego lub nareseie 
W oblieneyach indemnizacyjnych, listy zastawne i obligaeye podiug 
kursu dnia witadki, judnak nigdy nad nominalna wartosé obliezo- 
ne, wadyum poliezy sie kupieielowi w cene kupna, reszty lieytan- 
tom zas zwröcone zostanie zaraz po skohczonej licytacyi. 

3) Na wypadek gdyby na tych dwöch terminach przynajmnie) 
ZA cene szacunkowa realnose sprzedana niezostala, przyznaeza sie 
do ulozenia zwaluigjgeych warunköw podlug SS. 148 i 152 p. c. 
termin na 19. listopada 1863 0 Aej godzinie po poludniu, na ktöry 
Wzywaja sie kredylorowie hypoteczni z tym dodatkiem, ze nieobe- 
enych do wiekszosei glosow obeenych sie poliezy. “ 

4) Co do stanu tabularnego odsela sie ched kupienia maja- 
cyeh do wyeiagn tabularnego w registraturze zachowanego, gizie 
lakze akt oszacowania i warunki lieytaeyi przegladnaé lub odpisaé 
sobie moga, co do podatkdw resztujacych odsela sig chec kupienia 
majgcych do c. k. urzedu podatkowego. 

Lwow, dnia 29. lipca 1863. 


(1569) E Md „ K t. (2) 
Nr. 1255. C. k. urzad powiatowy jako sad w Krosnie wia- 
domo czyni, ze w dniu 30. pazdziernika 1860 Jan Machuik, gospo- 
darz gruntowy z Suchodola z pozostawieniem ostatniej woli rozpo- 
rzadzenia zeszedt z tego Swiatu. y 
Poniewaz miejsce pobytu najstarszego syna Jedrzeja Mach- 
nika, sadowi jest niewiadome, a zatem wzywa sie tegoz, aby 
é przeciagu roku od nizej naznaczonego dnia w tutejszym e. k. 
sadzie tem pewniej 2zgtosit sie, ile wprzeciwnym razie pertraktacya 


spadkowa 2 deklarowauemi spadkobiercami, z ustanowionym dla nie- 
obecnego kuratorem przeprowadzona by zostata. 
Ze k. sadu powiatowego. 
Krosno, duia 20. sierpnia 1863. 


(1555) E MG y & t. 2) 

Nr. 17413. Ces. kroöl. sad krajowy Lwowski uwiadamia, ze 
w sprawie Teresy Nawrockiej przeeiw Klarze Tyminskiej o oddanie 
5/1 ezesci spadku po Annie Prohaskiej pozostalego i usprawiedli- 
wienie prenotacyi uchwala bylego magistratu Lwowskiego 2 dnia 
24. marca 1854 do 1. 4685 na prosbe Teresy Nawrockiej do dalszej 
rozprawy, mianowieie do wniesieniaobrony zostat przeznaczony ter- 
min nowy na 14. pa2dziernika 1863 0 godzinie 11ej przed poludniem. 

Poniewaz teraäniejsze miejsce pobytu Klary Tymifskiej nie 
jest wiadome i Zadnego pelnomoenika do swego zastepstwa nieoznaj- 
mika, przeto tak dla niej, jak tez na wypadek jej Smierci jej z na- 
z2wiska i pobytu niewiadomym spadkobiercom postanawia sie p. adw. 
dr. Krattera z substytueya p. adw. dr. Pfeiffera, zktörym w vazie 
niezgtoszenia sie Klary Tymiüskiej osobiscie lub przez wykazanego 
petnomoenika, dalej sprawa powyzsza na jej koszta i niebezpieczen- 
stwo przeprowadzona zostanie. 


Lwow, dnia 6. lipea 1863. 


(1570) Lizitazions⸗Kundmachung. (2) 

Nro. 16375. Von Seite der k. k. Finanz » Bezirks - Direfzton 
in Czernowitz wird hiemit bekannt gemacht, daß bei derſelben am 22. 
September 1863 um 9 Uhr Vormittags eine öffentliche Lizitazion 
zum Erkaufe von Achthundert Zentnern und von Hundert Zentnern 
kalzionirter Holzpotaſche mittelſt ſchriftlicher Offerten jtattfinden wird. 

Die Offerten, welche auf jeden der obangeführten 2 Vorräthe 
abgeſondert geſtellt werden müffen, find mit dem Vadium ä fl. oft. W. 
pr. Zentner im Baren oder in Staatspapieren nach dem Kurſe zu 
belegen, und ſind hieramts bis längſtens 21. September 1863 6 Uhr 
Abends zu übrreichen. Später überreichte Offerten werden nicht be— 
rückſichtiget. In der Offerte muß die Erklärung, daß ich der Offerent 
allen Lizitazions-Bedingnißen unterzieht, enthalten, dieſelbe muß über— 
dies mit dem beſagten Angelde belegt ſein, und es muß darin der 
für einen netto Wiener Zentner angebothene Betrag, wornach der 
Kaufſchilling für das ganze zu erkaufende Quantum berechnet wer: 
den ſoll, ſowohl in Ziffern als auch in Buchſtaben ausgedrückt ſein. Die 
Uebergabe dieſer Potaſche und zwar jene mit Achthundert Zentnern 
erfolgt in dem Magazine zu Solka und Fürstenthal, jene dagegen 
von Hundert Zentnern in dem Magazine zu Czudyn und das erſtan⸗ 
dene Quantum iſt binnen 30 Tagen nach der Beſtätigung des An— 
bothes zu bezahlen und zu uͤbernehmen. 

Die ſonſtigen Lizitazions⸗Bedingniſſe können bei der k. k. Fi⸗ 
nanz⸗Bezirks⸗Direkzion während den gewöhnlichen Amtsſtunden jeder— 
zeit eingeſehen werden. 

Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion. 

Czernowitz, am 22. Auguſt 1863. 


Obwieszezenie lieytaeyi. 

Nr. 16375. Ze strony e. k. obwodowej dyrekeyi finansow 
w Czerniowcach czyni sie wiadomo, iz W wyZ spomnionym urze- 
dzie odbedzie sie dnia 22. wrzesnia 1863 0 godzinie 9ej przed 
poludniem publiczna lieytacya osmiu set cetnarôw i stu cetnardw 
kalcyonowanego potaszu drzewnego, a to przez pisemne oferty. 

Oferty maja byé podane osobno na kazda z wyz wymienio- 
nych dwoch ilosci potazu na sprzedaz wystawionego, do kazdej 
oferty ma bye dolaczone wadyum w ilosci po 1 zt. w. a. od kaz- 
dego cetnara w gotöwce lub w papierach panstwa, obliezonych we- 
dle biezacego kursu, oferty te maja bye podane najpézuiej duia 21. 
wrzesnia 1863 do godziny 6ej wieczorem. Pözniej podane oferty 
nie beda uwzglednione. Kazda oferta ma zawieraé oSwiadezenie, 
ze olerent poddaje sie wszystkim warunkom lieytacyi, ma bye 
nadto zaopatrzona wyz wymienionym zadatkiem i musi byd w kaz- 
dej znich wyrazona tak liezbami jako tez stowami cena oflarowana 
za jeden netto wiedenski cetnar potazu, wediugczego bedzie nastepnie 
obliczona cena kupna za cala ilosé zalicytowanego potazu. Oddany 
bedzie tenze potaz nabywey, mianowieie osmset cetnardow w ma- 
magazynie w Solce i Fürstenthalu, a zas sto cetnarow w maga- 
zynie w Czudyniu. Zalicytowana ilose ma by& w30 dni po zatwier- 
dzeniu lieytacyi zaptacona i odebrana. 

Reszte warunköw licytacyi mozna przejrzeé we. k. obwo- 
dowej dyrekcyi finansow w kazdym czasie w godzinach kance- 
laryjnych. Z c. k. obwodowej dyrekeyi finansow. 

Czerniowce, dnia 22. sierpnia 1863. 


(1559) E d y K t. (2) 

Nr. 40069. C. k. sad krajowy Lwowski na prosbe Jozefa 
Breuer niniejszym edyktem uwiadamia, ze weksel przez Jözefa 
Breuera na wlasna ordre ddto. Grodek dnia 17. maja 1847 na 
sume 1000 zir. m. k. wystawiony, a przez Jozeſa Gottingera do 
zaplaty na dzien 17. sierpnia 1847 przyjety, wedle podania zalra- 
cony zostat. 

Wzywa sie przeto posiadacza opisanego wekslu, azeby kenze 
takowy w przeciagu 45 dni sadowi przedlozyt, i przyslugujace 
mu prawo do posiadania onegoz udowodnit, gdyz wrazie przeci- 
wnym po bezskuteczuym uphywie tego terminu na powtörne zuda- 
nie proszacego wspomniony weksel za amortyzowany zostanle uznany. 


Lwöw, dnia 31. grudnia 1862. 
1* 
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(1581) E di kt. (1) 
Nro. 35964. Vom k. k. Lemberger Landes - als Handelsge⸗ 
richte wird kund gemacht, daß die am 23. Oktober 1861 protofollirte 
Firma Joachim Hochfeld zum Handelsregiſter angemeldet, und am 
28. Auguſt 1863 in dasſelbe eingetragen wurde. 
Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte. 
Lemberg, am 27. Auguſt 1863. 


(1580) Edikt. (1) 
Nro. 36091. Vom k. k. Lemberger Landes- als Handelsge⸗ 
richte wird kundgemacht, daß die am 15. April 1858 protokollirte 
Firma Jakob Kronstein zum Handelsregiſter angemeldet, und} am 
28. Auguſt 1863 in dasſelbe eingetragen wurde. 
Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte. 
Lemberg, am 27. Auguſt 1863. 


(1543) II. Einberufungs⸗ Edikt. 

Nro. 7374. Moses Laster aus Sniatyn, welcher ſich unbefugt 
außer den öſterreichiſchen Staaten aufhält, und der erſten Auffor⸗ 
derung zur Rückehr nicht Folge geleiſtet hat, wird hiemit zum zweiten 
Male aufgefordert, binnen einem Jahre, von der Einſchaltung des 
erſten Einberufungs-Ediktes in die Laudes⸗Zeitung, zurückzukehren, 
und ſeine Rückkehr zu erweiſen, widrigens gegen ihn das Verfahren 
wegen unbefugter Auswanderung nach dem Patente vom 24. März 
1832 eingeleitet werden müßte. 

Von der k. k. Kreisbehörde. 

Kolomea, am 25. Auguſt 1863. 


II. Edykt powolujacy. 

Nr. 7374. C. k. wladza obwodowa wzywa niniejszym Moj- 
zesza Lastera z Sniatyna, ktöry bez pozwolenia za granica pre- 
bywa, i pierwszemu wezwaniu do powrotu nie odpowiedzi int, po raz 
drugi, aby w przeciagu roku, rachujac od dnia umieszezenia pierw 
szego edyktu powolujacego w urzedowej Gazecie Lwowskie), do 
kraju powrdeil, i z powrolu tego sie wykazal, inaczej seiagnie na 
siebie za niepozwolone wydalenie sie z kraju BERN? "Podkug 
przepisöw patentu emigraoyinege 2 dnia 24. marca 1832. 

c. k. wWIadzy obwodowej. 

Kolomyja, dnia 5 sierpnia 1863. 


(1577) Lizitazions⸗ Ankündigung. (1) 


Nro. 12676. Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion in Sam- 
bor wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß wegen Verpachtung 
der nachbezeichneten Mauthſtazionen: 


Tarif | Ausrufs⸗ 
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auf die Dauer vom 1. November 1863 bis Ende Dezember 1864 oder 
auch auf die Sonnenjahre 1865 oder 1865 und 1866 an den bezeich⸗ 
neten Tagen unter den, in der Lizitazions-Kundmachung der hohen k. 


k. Finanz⸗Landes-Direkzion ddto. Lemberg, 21. Juli 1863 Zahl 
20918 enthaltenen Bedingniſſen, Lizitazionen werden abgehalten 
werden. 


Nach Beendigungen der mündlichen Lizitazion auf einzelne Maut⸗ 
ſtazionen wird am 21. September 1863 die mündliche Verſteigerung 
der Mauth⸗Komplexe und ſofort die Eröffnung der ſchriftlichen Offer⸗ 
ten ſtattfinden. 


Die Pachtbedingniſſe können in der Regiſtratur der hohen k. k. 
Finanz⸗Landes⸗Direkzion in Lemberg, hieramts, und bei den Finanz⸗ 
wache-Kommiſſären des Lemberger Verwaltungs-Gebietes eingeſehen 
werden. 

Sambor, am 1. September 1863. 


Ogloszenie lieytaeyi. 
Nr. 12676. C. k. dyrekcya skarbowa w Samborze podaje do 
publicznej wiadomosei, ze sie w celu wydzierzawienia nizej wyka- 
zanych stacyi drogowych i mostowych myta, jako to: 
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licytacye odbeda na czas N 1. listopada 1863 do ostatniego gru- 
dnia 1864, lub tez i na lata stoneczne 1865 lub 1865 i 1866 
W dniach wyzej wyznaezonych pod warunkami zawartemi w oglo- 
szeniu lieytacyi wysokie) c. k. dyrekcyi skarbowej krajowej 2 dnia 
21. lipea 1863 do J. 20918. 

Po ukonczeuin ustnych licytacyi na pojedyheze stacye mytowe, 
odbedzie sie 21. wrzesnia 1863 ustna lieytacya na myta wtak zwa- 
nych kompleksach, a potem roztworzeniem ofert Mn. 

Warunki dzierzawy w registraiurze wysokiej ce. k. dyrekcyi 
skarbowej krajowej we Lwowie, w lutejszym urzedzie i u e. k. 
komisarzy strazy skarbowej okregn administracyjnego Lwowskiego 
przejrzeé mozna. 

Sambor, dnia 1. 


(1553) Lizitazions Ankündigung. (3) 

Nro. 26069. Am 241. September 1863 wird beim k. k. Ka⸗ 
meral-Wirthſchaftsamte in Spass zur Verpachtung der Propinazions— 
gerechtſame in den in 8 Sekzionen getheilten, zur Reichsdomaine Spass 
gehörigen Dörfern auf die Zeit vom 1. November 1863 bis letzen Ok— 
tober 1866 eine öffentliche Lizitazion abgehalten werden. 

Der Ausrufspreis des einjährigen Pachtſchillings beträgt für 
alle Sekzionen zuſammen 5078 fl. 53 kr. öſt. W., das Vadium dage⸗ 
gen, welches jeder Lizitant beizubringen hat, 10% des Ausrufspreiſes. 

Es werden auch ſchriftliche, mit dem Ladlum belegte, eigenhändig 
geſchriebenen oder doch eigenhändig gefertigte Offerten bis 6 Uhr 
Abends des der Lizitagion vorhergehenden Tages beim Spasser k. k. 
Kameral-Wirthſchafsamte angenommen. 

Aerarialrückſtändler, bekannte Zahlungsunfähige, Minderjährige, 
und alle, welche geſetzlich keine giltigen Verträge ſchließen können, 
endlich jene, welche wegen eines Verbrechens aus Gewinnſucht 
in Unterſuchung geſtanden und nicht für unſchuldig erklärt worden 
find, werden von der Lizitazion und Pachtung ausgeſchloſſen. 

Die näheren Lizitazions⸗ Bedingungen können bei der k. k. Fi— 
nanz⸗Bezirks⸗Direkzion in Sampor und bei dem k. k. Kameral-Wirth— 
ſchaftsamte eingeſehen werden. 

Von der k. k. Finanz⸗Landes-Direkzion. 

Lemberg, am 23. Auguſt 1863. 


(1582) em ı rn (1) 

Neo. 35231. Vom k. k. Lemberger Landes- als Handelsge— 
richte wird kund gemacht, daß die am 4. Dezember 1862 protokollirte 
Firma Leib Jüttes für eine gemiſchte Wagrenhandlung zum Handels⸗ 
regiſter angemeldet, und am 28. Auguſt 1863 in dasſelbe eingetragen 
wurde. 


wrzesnia 1863. 


Vom k. k. Landes⸗ als Handelsgerichte. 
Lemberg, am 20. Auguſt 1863. 


—— — ... — _ 


